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S Eyrath ohne BOT Te Wilen 


8 Heiſſet ins Jerderben fliehn. 
% ottmußgeyl und Wohlſeyn bringen 
Soll die She wohl gelingen 
Aiklsdenn auch der Seegen gpillen 
And vergnuͤgke Guſt einziehn. 
Geyrath ohne Ottes Willen 
Heiſſet ins Jerderben fliehn. 


Recitativ. — 
Wo man ſich allererſt nicht vor den Thron 
Des groſſen GOttes ſtellt 7 
Und nicht von Ihm das Wort erhält; 
Da wird es ſelten wohl gelingen 
Noch Seegen bringen. 
Offt geht es ſo: | 4 
Wie manche gehn nicht tum und blind 
Und folgen in der Liebe / 8 
Den Luͤſten und dem erſt entſtandnen Triebe 
Nicht anders als eindiegn 
Das die Begierde ſpath und fruͤh 
Bald da / bald hie 
Zum lauffen treibet 
Und ſich an allen Ecken reibet. 
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Ein andrer ſieht auffs Geld | 
Und denckt: wo man Ducaten seht 
Da jeder ſein Gewichte haͤlt 
Da hat man nicht den rechten Zweck ver fehletz 
Allein! Iſt Gold das Heyraths⸗Guth; 
G0 ſtehts gefaͤhrlich umb den Hut 
Da muß der Mann den Nacken biegen 
Undſich der Frau zu Züffen ſchmiegen. 
Almbeſten as zu ſeyn 
Man laſſe ſolchedlbſicht fahren / 
Und ſuche ſich mit dem zu paaren / 
Was GOttes weiſer Rath 
Vor uns erſehen hat / 
Und trete den getroſt in Ehſtand ein. 


tt ſinds ja ſehr schlechte Sachen 
Veenſchen reich und armzu machen / 


illen Wenns uns nuͤtzt uud ihm gefällt. 

. Er iſt ja der Seegens⸗Wann | | 
igen Oer da geben will und kan 9 
a Dem / der ſich N ihm geſelllk. pace | 

or iſt auch der Troſt g | 


Bey EURER Hochzeit⸗Freude 
Ihr Neu Verbundnen BEIDE 
Du Werther BRÄCUTTGAN erkenmeſt allzuwohl 
Wie wunderbahr der Hoͤchſte vor OJ CH forget 
Und da / wohin Oll nicht gedacht 
Dir Weg und Bahn gemacht. 
Oli ruͤhmſt daher des Allerhoͤchſten Guͤte / 
Miet danckbahrem Gemuͤthe 
Daß Er dich ſo regieret 
Und weißlich hat gefuͤhret. 
Sie Werthe Ill NG§ER BRAUT 
KLlaͤßt ſich auch heut vor allen 
Des Hoͤchſten Wind gefallen 
Denn Sie bekennet frey 
Das Gott ihr Vater und Verſorger ſey. 
Ach ja! | 
Der wird fie auch zu allen. I. 
Mit ſeiner Huld begleiten. 


Maꝛan bethe nur undtraue GOtt allein 
Der wird ſchon ſorgen / | 


Man gebe ſich in feinen Schutz hinein 
Ihm iſt ja nichts verborgen! 
Wer nur / wenn Noth und Kummer druͤckt 
Sein Hertz und Augen ſtets nach Zions Höhen ſchückt / 
Der wird an guten Gaben 5 
Nicht Mangel haben. 
9 Ed und Seegen / Wohlgedeyen / 
id Huch werthes Paar erfreuen / 
Vrauet nur auff Bolt allein. 
Thut allzeit was BOttes Wille; 
So wird Veichthum und die Gülle 

Stets in Eurem Haufe ſeyn. Da cap: 


Nuͤßt einander umb die Wette 
Gaſſet Sia Ehe⸗ Bette 
Stets auff Hebes Saulen ſtehn 
So wird uns die Zeik ſchon lehren / 
Was man kan von ſolchen hoͤren 

Die ſich gut und wohl begehnn v. cop 
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